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Herren Kreisliga

TTC Gemmingen : TTV Eschelbronn 
Freitag, 15.03.2024, 20:40 Uhr

TTC Gemmingen verliert gegen TTV Eschelbronn

Am 14. Spieltag der Herren Kreisliga traf der TTC Gemmingen am Freitagabend auf die Gäste vom
TTV Eschelbronn. Aus dem Mannschaftskampf gingen die Gäste mit 9:3 als Sieger hervor.
Besonders hervorzuheben ist hierbei die Leistung von Immo Grab, der in allen Spielen an diesem
Tag ungeschlagen blieb. Den Schlusspunkt unter diesen Mannschaftskampf setzte Cüneyt Gülhan,
mit dem finalen neunten Punkt für sein Team. Beachtenswert war, dass der TTC Gemmingen dieses
Match mit einem und der TTV Eschelbronn mit 2 Ersatzspielern bestreiten musste.

Zum Auftakt des Mannschaftkampfes standen sich zunächst die Eröffnungsdoppel der Teams
gegenüber. Einen sicheren Punkt für ihr Team holten Schuckert / Holaschke beim 13:11, 11:9, 11:4
gegen Gülhan / Eckel. Leyrer / Zimmermann verloren ihr Match gegen Grab / Ludwig unterm Strich
eindeutig in drei Sätzen. Ausschließlich einen Satzerfolg verbuchten daraufhin Ortner / Tzschach bei
ihrer Niederlage gegen Özcan / Arlier. Nach den anfänglichen Spielen standen sich nun der
Topspieler der Heimmannschaft und die Nummer 2 des Gästeteams bei einem Stand von 1:2
gegenüber. Nach eher zähem Beginn und Verlust des ersten Satzes gewann Christian Schuckert die
folgenden drei Sätze und somit die gesamte Begegnung noch mit 3:1. Somit konnte ein Punkt auf
der Habenseite der Heimmannschaft verbucht werden. Bei seiner Drei-Satz-Niederlage gegen Immo
Grab war für Torsten Leyrer letztlich wenig zu holen und der Punkt ging verdient an die Gäste. Das
musste man neidlos anerkennen. Kurz später ging das mittlere Paarkreuz bei einem Spielstand von
2:3 an den Tisch. Zwei Sätze lang fand Freddy Ortner gegen Hakan Özcan das richtige Mittel, bevor
sein Kontrahent sich umstellte und das Spiel doch noch mit 3:2 gewann. Was ein Spielverlauf! Keine
Chancen hatte am Nachbartisch Michael Zimmermann beim 6:11, 4:11, 4:11 gegen seinen
Kontrahenten Cüneyt Gülhan, obwohl das Spiel im Vorhinein als eher ausgeglichene Partie
eingeschätzt werden konnte. Bevor sich dann wenig später das untere Paarkreuz duellierte, hatte
das Spiel zu diesem Zeitpunkt einen Zwischenstand von 2:5. Nicht ganz mithalten konnte Alan
Tzschach, beim 1:3 gegen Jens Eckel, obwohl er nicht komplett chancenlos war. Trotz des
Satzverlustes wurde es dann unterm Strich also doch noch ein eher sicherer Sieg. Einen Zähler für
die Gäste musste Steffen Plahm dann bei der 1:3-Niederlage gegen Aydin Arlier hinnehmen. Schaut
man sich das Spiel in der Gesamtbetrachtung an, so wurde es nicht richtig eng. Es folgte das Spiel
der nominell besten Spieler des TTC Gemmingen und des TTV Eschelbronn. Fünf Sätze beharkten
sich Christian Schuckert und Immo Grab, bevor der Gastspieler einen Matchball nutzte und den 3:2-
Sieg perfekt machte. Kurz strauchelte er, aber letztlich war Torsten Leyrer bei seinem 3:1 gegen
Peter Ludwig doch überlegen. Unzufrieden über seine 2:3-Niederlage gegen Cüneyt Gülhan war am
Nachbartisch wiederum Freddy Ortner, obwohl er alles gegeben hatte. Der Erfolg im letzten Spiel
führte somit zum 9:3-Auswärtssieg.

Nach dieser Niederlage heißt es für den TTC Gemmingen nun nach vorne zu schauen und im
nächsten Spiel gegen die TTF Eschelb.-Angelbachtal am 12.04.2024 Punkte einzufahren. Die
Mannschaft des TTV Eschelbronn wird nach diesem Erfolg versuchen, beim nächsten Spiel gegen
die TTF Eschelb.-Angelbachtal am 22.03.2024 an den Erfolg anzuknüpfen.

 Statistik:
 TTC Gemmingen

Doppel: Schuckert / Holaschke 1:0, Leyrer / Zimmermann 0:1, Ortner / Tzschach 0:1 
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Einzel: C. Schuckert 1:1, T. Leyrer 1:1, F. Ortner 0:2, M. Zimmermann 0:1, A. Tzschach 0:1, S.
Plahm 0:1 

 TTV Eschelbronn
Doppel: Grab / Ludwig 1:0, Gülhan / Eckel 0:1, Özcan / Arlier 1:0 
Einzel: I. Grab 2:0, P. Ludwig 0:2, C. Gülhan 2:0, H. Özcan 1:0, A. Arlier 1:0, J. Eckel 1:0


